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Projektbeschreibung: Sektorübergreifende Entscheidungsunterstützung zur flexiblen Ge‐
staltung des Energiesystems unter Unsicherheit (FlexiEnergy) 

Eine sektorübergreifende Planung von Energienetzen stellt für die beteiligten Akteure ei‐
nerseits Chancen dar, Synergien zwischen verschiedenen Energieträgern zu nutzen und 
hierdurch Energiesysteme kosteneffizienter und CO2‐ärmer zu gestalten sowie die Stabilität 
der Netze auch zukünftig zu gewährleisten. Andererseits steigt durch eine integrierte Pla‐
nung die Komplexität, da viele Einflussfaktoren mit ihren Wechselwirkungen, unterschiedli‐
che Interessen von beteiligten Akteuren sowie Unsicherheiten im Planungsprozess berück‐
sichtigt werden müssen. 
Daher soll in diesem Projektvorhaben ein Entscheidungsunterstützungssystem entwickelt 
werden, welches die beteiligten Akteure (d. h. Versorgungsunternehmen, Netzbetreiber 
und die Politik) in diesem Planungs‐ und Transformationsprozess unterstützt und Hand‐
lungsempfehlungen zur zukünftigen Gestaltung von Energiesystemen liefert. Dazu soll zu‐
nächst ein Wissenssystem konzipiert werden, das die komplexen und unsicheren Einfluss‐
faktoren einschließlich ihrer Wechselwirkungen abbildet und für den Entscheider transpa‐
rent darstellt. Daraus können verschiedene Zukunftsszenarien abgeleitet werden, die es 
möglich machen, innerhalb des Entscheidungsprozesses Handlungsoptionen unter Berück‐
sichtigung verschiedener Rahmenbedingungen zu betrachten. Weiterhin soll eine inte‐
grierte Simulation‐ und Optimierung für die Sektoren Strom, Gas und Wärme sowie Mobili‐
tät erfolgen, mit dem Ziel möglichst robuste und flexible Lösungen zu identifizieren. Hierbei 
sollen unterschiedliche Geschäfts‐ und Tarifmodelle untersucht und bewertet werden. Eine 
Betrachtung von verschiedenen Anwendungsfällen, welche von den beteiligten Projektpart‐
nern in das Projektvorhaben eingebracht werden, soll für eine breite Anwendung der zu 
entwickelnden Methodik sorgen und gleichzeitig konkrete Handlungsempfehlungen für 
Netzbetreiber und Energieversorgungsunternehmen sowie Politik liefern. 
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